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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

TSG 1889 Augsburg-Hochzoll : TSV 1868 Aichach 
Samstag, 14.10.2023, 13:30 Uhr

TSG 1889 Augsburg-Hochzoll stockt Punktekonto in der 
Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) auf

Im Spiel der Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) traf die TSG 1889 Augsburg-
Hochzoll am Samstag, den 14. Oktober im 2. Saisonspiel auf den TSV 1868 Aichach. Die Gastgeber
behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 25:16 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag von Hofer und Eppich. Erstaunlich war, dass die TSG 1889
Augsburg-Hochzoll diese Partie mit einem und der TSV 1868 Aichach mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten
Marx / von Hofer beim 7:11, 11:6, 11:6, 9:11, 11:5 gegen Löw / Berger, mit dem sie einen Punkt für
ihre Mannschaft beisteuerten. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Schär / Eppich und Kistler
/ Löw, die Schär / Eppich letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach den ersten Partien standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Keine Chancen ließ Paul Marx wenig später beim 11:5, 11:4, 11:4 seinem Gegner
Matthias Löw. Beim 10:12, 10:12, 4:11 gegen Maximilian Kistler fand indessen Daniel Schär von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Dann ging es beim
Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eher wenig Gegenwehr
bekam Moritz von Hofer bei seinem Sieg in drei Sätzen von Christian Berger. Da gab es nichts zu
rütteln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Maurice
Eppich gewann gegen Pablo Löw mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
Maximilian Kistler hatte Paul Marx nur im ersten Satz eine Chance. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Daniel Schär Matthias Löw in fünf Sätzen. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Nur einen Satz verlor Moritz von Hofer
bei seinem Sieg gegen Pablo Löw und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Christian Berger zunächst nicht gut aus, so gewann Maurice Eppich im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll am 14.10.2023 gegen den TSV
1896 Rain/Lech möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
04.11.2023 gegen den TSV Königsbrunn einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll

Doppel: Marx / von Hofer 1:0, Schär / Eppich 1:0 
Einzel: P. Marx 1:1, D. Schär 1:1, M. Hofer 2:0, M. Eppich 2:0 

 TSV 1868 Aichach
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Doppel: Löw / Berger 0:1, Kistler / Löw 0:1 
Einzel: M. Kistler 2:0, M. Löw 0:2, P. Löw 0:2, C. Berger 0:2


